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Chilis anbauen – von der Aussaat bis zur Jungpflanze 

Die Aufzucht von eigenen Chilipflanzen ist ein sehr spannender Prozess, der von der Aussaat über die 

Keimung bis zur Jungpflanze reicht. Hier sind die einzelnen Schritte, die du beachten solltest: 

 

Keimung und Anzucht: 

Samen vorbereiten & Aussaat:  

Lass die Chilisamen einen Tag lang in lauwarmem Wasser vorquellen. Dadurch wird die Keimung 

angeregt. 

Drücke am anderen Tag die Samen etwa 0,5 – 1 cm tief in Anzuchterde oder verteile sie mit etwas 

Abstand in einer Pflanzschale.  

Bedecke die Samen leicht mit Erde und drücke sie sanft an. 

Befeuchte die Oberfläche mit einer Sprühflasche und setze den Deckel auf die Pflanzschale. 

Bei einer Temperatur von 25 bis 28 Grad Celsius beträgt die Keimdauer 10-30 Tage, je nach Sorte. 

Regelmäßiges Gießen fördert das Wachstum der Keimlinge, sie sollten aber nicht zu nass stehen. 

Wenn sie gekeimt sind, müssen sie heller und auch kühler stehen. 

Pikieren: Sobald sich mindestens ein oder zwei echte Blattpaare zeigen, ist es Zeit für das Pikieren. 

Pikieren bedeutet, die Sämlinge in größere Töpfe umzusetzen.  

Entwirre vorsichtig die Wurzeln und setze die Keimlinge in eigene Anzuchttöpfe mit Anzuchterde. 

Setze sie dabei tiefer, bis zu den Keimblättern, in die Erde. 

 

Pflege der Jungpflanzen: 

Erholungszeit: Nach dem Pikieren müssen sich die Pflanzen erholen. Stell sie nicht in die direkte 

Sonne, damit sie nicht schlapp werden. 

Licht, Wasser und Wärme: Stelle die Anzuchttöpfe an ein helles Fenster ohne direkte 

Sonneneinstrahlung und sorge für eine konstante Temperatur zwischen 20 und 22°C und 12 bis 14 

Stunden Licht. 

Düngung: Gib den Jungpflanzen eine kleine Düngung, während sie sich auf das Auspflanzen ins Freie / 

ins Gewächshaus vorbereiten. Die meiste Aussaat- oder Blumenerde ist allerdings oft vorgedüngt. 

Auspflanzen: 

Die Jungpflanzen sollten nicht vor den Eisheiligen Mitte Mai ins Freie gepflanzt werden, um 

Frostschäden zu vermeiden. 

Im Gewächshaus kannst du die Jungpflanzen ab Mitte April, mit einem Abstand von 50 bis 60 

Zentimetern, in die Bodenbeete setzen. 

Im Garten benötigen Chilis eine geschützte Stelle, tiefgründigen, humosen Boden und mindestens 

sechs Stunden Sonne pro Tag. 

Von den winzigen Chilisamen bis zur kräftigen Jungpflanze – die Chilianzucht ist eine lohnende 

Erfahrung für jeden Hobbygärtner, nicht nur für Chiliheads!  


